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Am  2.  September  2014  ging  das  erste  lokale  Netzwerk
nachhaltiger Kleinstbetriebe und Bürger – das Labl.FRANKFURT –
den nächsten Schritt in Richtung Nachhaltigkeit: In kleiner
Runde im Bockenheimer Social Impact Lab wurde den rund 25
Mitgliedern das zukünftige Konzept eines Kompetenzzentrums für
nachhaltige Entwicklung vorgestellt.

Lust auf besser leben hat eine Vision: Das Kompetenzzentrum
für  nachhaltige  Entwicklung  gestaltet  lokale  Gemeinschaften
für  eine  nachhaltige  Gesellschaft  und  lebenswerte  Zukunft.
Soweit die Theorie.

In der Praxis ist das Startup, das auf dem Heldenmarkt 2013
seine Pilotphase startete, nach gut einem Jahr Konzeption,
Interviews mit Kleinstbetrieben, Entwicklung eines Guides und
Veranstaltungen mit Bürgern weit gekommen: Das mittlerweile
dreiköpfige  Team  vernetzt  nachhaltige  Kleinstbetriebe
untereinander und mit Bürgern in Frankfurt, unterstützt bei
der Vermarktung wie auch der Interessensvertretung und bietet
eine Anlaufstelle für Nachhaltigkeit in der Stadt.

Ein weiteres Kernthema ist die nachhaltige Entwicklung in den
Kleinstbetrieben bzw. deren Greifbarkeit für die Verbraucher.
Markus  Allbauer,  studierter  Nachhaltigkeitsmanager,  hat  ein
eigens  für  Kleinstbetriebe  geeignetes  Tool  entwickelt:  den
Nachhaltigkeitswürfel.

Nachhaltigkeitsberichte  und  CSR-Abteilungen  sind  für
Kleinstbetriebe zu aufwendig und für Kunden unverständlich.
Somit war klar, dass etwas völlig neues entwickelt werden
musste, wenn man die Akteure, die Nachhaltigkeit in der Stadt
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gestalten und greifbar machen – die Kleinstbetriebe und Bürger
Frankfurts  –im  Nachhaltigkeitsdiskurs  nicht  weiterhin  außen
vor lassen will.

Der  Würfel  dient  als  Selbstcheck,  Zielvorgabe  und
transparentes Dialogmittel für die Kunden. Er befasst sich mit
den Bereichen Gesellschaft und Gemeinschaft, Nachhaltigkeit in
der  Lieferkette,  am  Arbeitsplatz  und
Produkte/Dienstleistungen. Mithilfe von greifbaren Indikatoren
und  leicht  verständlicher  Darstellung  wird  nachhaltige
Entwicklung in Frankfurt schon bald kein Abstraktum ehr sein,
da  ist  sich  das  Team  von  Lust  auf  besser  leben  sicher.
„Nachhaltige Entwicklung“, so Gründerin Marlene Haas „hat nun
sechs Seiten, die jeder versteht, und sieht gut aus.“

Wir haben Lust auf besser leben in Frankfurt! Sie auch?

Dann freuen wir uns auf Ihren Bericht.
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